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Paragleiter-WM: Tamegger ist Vize-Weltmeister!

Finale bei Regen, Wolken und Bodenwind – Schalber auf Platz 4

Der zehnte und letzte Durchgang der Gleitschirm-WM im brasilianischen Valadares hatte es in sich: Der Startplatz in Wolken, Regen auf der Strecke, kräftiger Bodenwind beim Landen - das waren die Bedingungen, die letztlich dazu führten, dass keiner der 150 Teilnehmer das Ziel sah. Top-Favorit Christian Tamegger, der diese WM konstant dominiert hat und seit dem dritten Task in Führung lag, musste sich ausgerechnet bei diesem letzten Durchgang am Samstag viel zu früh geschlagen geben: Der Vorarlberger Weltklasse-Pilot fiel auf Platz Zwei zurück und holte sich damit zum bereits dritten Mal den Titel des Vize-Weltmeisters! Stark aufgezeigt hat der Salzburger Alex Schalber: Er schrammte haarscharf an einem Stockerlplatz vorbei und beendete die WM mit dem vierten Platz!

„Es war der sinnloseste Durchgang des ganzen Bewerbs“, kommentierte Schalber das WM-Finale. Zweimal wurden die Piloten unmittelbar vor dem Start zum Briefing zusammengetrommelt, weil die aktuellen Wetterbedingungen die geplante Aufgabe unmöglich gemacht hatten. Einmal hatte es auf der geplanten Route bereits zu regnen begonnen, beim zweiten Mal war der Startplatz derart von Wolken eingehüllt, dass der Start verschoben werden musste. Die 54,5 Kilometer lange Aufgabe schaffte denn auch keiner der Piloten. Am weitesten kam mit 29,7 Kilometer der Schweizer Christian Maurer, bester Österreicher wurde Schalber mit 28,2 Kilometer. 

Für die meisten Piloten war bereits vor der ersten Boje Schluss, so auch für Tamegger, der nach 16 Kilometern auf dem Boden stand. In der Gesamtwertung rutschte der Vorarlberger – der seit dem dritten Durchgang unangefochten Platz 1 beherrscht hatte – auf Rang 2 ab. Nach 1997 und 2001 holt sich Tamegger damit nun bereits zum dritten Mal den Titel des Vize-Weltmeisters! 

Mit einem für ihn sensationellen Ergebnis beendet der Salzburger Alex Schalber die WM. Schalber – der am Freitag noch mit fast 39 Grad Fieber kämpfte, aber den letzten Durchgang dank ärztlicher Hilfe und entsprechender Medikamenten-Dosis fieberfrei fliegen konnte – hat sein persönliches Ziel mehr als erfüllt: „Ich wollte bei dieser WM unter die ersten Zehn. Dass ich fast auf dem Stockerl lande, hätte ich nie gedacht, das ist mein bisher bestes Ergebnis“, freut sich Schalber über Rang 4 in der Gesamtwertung. Dieses Spitzenresultat gleich zu Beginn der Wettbewerbssaison bedeutet auch einen ordentlichen Motiviationsschub für die drei Weltcups, bei denen der Salzburger Pilot heuer antreten will. 

In der Nationenwertung musste sich die österreichische Mannschaft nach dem Fiasko des letzten Durchgangs von einem Medaillentraum übrigens verabschieden: Das „Team Austria“ wurde von den tschechischen Fliegerkollegen auf Platz 4 verwiesen.

Ergebnis des zehnten Durchganges: 

17. Alex Schalber (Anif, Salzburg) 

57. Richard Trümel (Scheibbs, Niederösterreich) 

78. Helmut Eichholzer (Kuchl, Salzburg)

92. Christian Tamegger (Dornbirn, Vorarlberg) 

96. Armin Eder (Innsbruck, Tirol) 

Gesamtwertung nach neun geflogenen Durchgängen: 

1. Steve Cox (CHE) – 8.718 Punkte

2. Christian Tamegger (Dornbirn, Vorarlberg) – 8.488 Punkte

3. Stefan Wyss (CHE) – 8.301 Punkte

4. Alex Schalber (Anif, Salzburg) – 8.245 Punkte

31. Helmut Eichholzer (Kuchl, Salzburg) – 7.145 Punkte

50. Richard Trümel (Scheibbs, Niederösterreich) – 6.585 Punkte

62. Armin Eder (Innsbruck, Tirol) – 6.049 Punkte

Um den Titel des Weltmeisters ritterten 150 Piloten aus 42 Nationen. 

Persönliche Angaben zu den Nationalteampiloten finden sich auf unserer Homepage: 

http://www.paragleiter.org
Für Rückfragen: 

Elisabeth Schmidt (WM-Pressesprecherin der Liga), Tel.: +43 664 4036735

Mail: austrianleague@gmx.at
Die Ergebnisse der einzelnen Durchgänge finden sich auf der Homepage des Veranstalters: 

www.2005worlds.com
